
 
Aufgrund der dienstlich bedingten Abwesenheit des ÄLRD Frank Riebandt machte der 
Vorsitzende den Vorschlag, die Verabschiedung in der nächsten Sitzung des Ausschusses für 
Rettungswesen und Katastrophenschutz nachzuholen. Dieser Vorschlag wurde befürwortet. 
 
KD´in Heinze verdeutlichte, dass die Dienstzeit von Herrn Riebandt am 31.03.2016 enden 
werde. Seit 1991 sei er zuerst in Teilzeitbeschäftigung und ab 2001 in Vollanstellung als 
Ärztlicher Leiter Rettungsdienst für den Rhein-Sieg-Kreis tätig. Er habe in dieser Zeit die 
rettungsdienstlichen Strukturen im Rhein-Sieg-Kreis aufgebaut und maßgeblich geprägt. Er 
engagiere sich zudem seit Jahren in überregionalen Gremien, wie z.B. dem Landesverband und 
dem Bundesverband der Ärztlichen Leiter Rettungsdienst und der Landesarbeitsgemeinschaft 
und der Bundesarbeitsgemeinschaft der Notärzte. Auch im Rahmen dieser Tätigkeit werde das 
fachliche Wissen von Herrn Riebandt hoch geschätzt. KD´in Heinze dankte Herrn Riebandt für 
seine lange wertvolle Mitarbeit und begrüßte die Anregung, ihn zur nächsten Sitzung des 
Ausschuss am 06.06.2016 einzuladen und bei dieser Gelegenheit offiziell zu verabschieden. 
 
Sodann stellte KD´in Heinze Herrn Christian Diepenseifen als neuen Ärztlichen Leiter 
Rettungsdienst und Nachfolger von Herrn Riebandt vor. Sie bat Herrn Diepenseifen sich 
ergänzend persönlich Vorstellung. 
 
ÄLRD Diepenseifen informierte, dass ihn sein beruflicher Werdegang als Facharzt für 
Anästhesie über das Universitätsklinikum Bonn zum Oberbergischen Kreis geführt habe, bei 
dem er zuletzt als hauptamtlicher leitender Notarzt tätig gewesen sei. Seinen Schwerpunkt lege 
er auf das Qualitätsmanagement im Bereich der Notfallmedizin mit dem Fokus auf die 
Individualversorgung. Als Bürger der Stadt Bad Honnef und Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Honnef freue er sich auf die verantwortungsvolle Tätigkeit als Ärztlicher Leiter 
Rettungsdienst beim Rhein-Sieg-Kreis.  
 
KD´in Heinze stellte ergänzend KOI Schmitz als Sachgebietsleiterin für den Bereich 
Rettungswesen dem Ausschuss vor. 


